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Frohe Weihnachten!



25 Jahre in der Feuerwehr Oberscheidweiler
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Michael Quade

Am Freitag, den 6. Oktober 2017, besuchten Wehrführer Klaus Bowert und sein
Stellvertreter Christoph Fischer die Ehrenveranstaltung der Feuerwehren unserer
Verbandsgemeinde in Arenrath. In diesem Jahr hatten wir einen besonderen
Anlass diese Ehrenveranstaltung zu besuchen: Michael Quade wurde mit dem
silbernen Feuerwehrehrenabzeichen für 25-jährige aktive, pflichttreue Tätigkeit in
der Feuerwehr geehrt. Verbandsbürgermeister Dennis Junk führte die Ehrung
durch und bedankte sich bei allen Geehrten für Ihre langjährige Tätigkeit.

Mit dabei war auch Petra Quade, welche sich über die Ehrung ihres Mannes
Michael natürlich sehr freute. Nach den Ehrungen stand ein schönes und leckeres
Buffet für alle bereit. Danach folgten noch einige schöne Stunden im Kreise der
ganzen Feuerwehren unserer Verbandsgemeinde, so dass es kaum ein Wunder
war, dass die Owaschepada mal wieder zu den Letzten gehörten.

Ein großes Dankeschön an Michael Quade sagen alle Oberscheidweilerer
Feuerwehrmänner und hoffen auf noch viele schöne Jahre mit unserem
Salmtaler Mechel!

Christoph Fischer



Herzlichen Glückwunsch
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Am 21. November 2017 hatte Maria Steilen (Schoomisch Maria) Geburtstag und
wurde stolze 92 Jahre. Maria hat sich an diesem Tag bei ihrer Tochter Marianne
aufgehalten, so dass wir sie nicht persönlich besuchen konnten.

Einen Tag später, am 22. November 2017, durfte Maria Schneider (Tummessen
Maria) Geburtstag feiern und wurde immerhin 85 Jahre.

Franz-Josef Steilen besuchte mit mir die sehr rüstige Jubilarin, um ihr die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde zu überbringen. Nachdem wir einen
Präsentkorb und Blumenstrauß überreicht hatten, konnten wir noch schön
miteinander plaudern und das ein oder andere Gläschen Sekt mit der Jubilarin im
kleinen Familienkreis genießen.

Foto: Emily Schneider

Wir wünschen den beiden „Geburtstagskindern“: 
Glück, Gesundheit und Wohlbefinden!

Elmar Götten



Parken innerorts
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Am 12.05.2005 in der Ausgabe 255 hatte ich bereits zu den Parkgewohnheiten
innerhalb unserer Ortschaft einen Artikel geschrieben. Aus gegebenem Anlass
möchte ich noch einmal dazu Stellung nehmen.

So denken die meisten mehr oder weniger an ihr eigenes schönes Auto bzw. an
Kraftfahrzeuge, die auf unseren Straßen innerhalb der Ortschaft fahren und dabei
auch nicht von irgendwelchen Hindernissen ausgebremst werden wollen.

Wer denkt jedoch an die Menschen, die den Gehsteig benutzen und diesem so
erst zu seinem eigentlichen Sinn verhelfen. Ganz besonders werden dabei
vergessen

- Kinder mit und ohne Fahrrad oder Roller
- ältere Menschen, auch mit Rollator
- Rollstuhlfahrer
- Mütter oder Väter mit Kinderwagen
- etc.

Diese Personen müssen dann auf die Straße ausweichen, weil der Gehsteig
„zugeparkt“ ist, wobei oben genannte Gedanken dabei ausschließen, dass z. B.
Kindern große Gefahr droht, wenn sie am parkenden Auto vorbei auf die Straße
ausweichen müssen.

Deshalb mein wiederholter Appell: Parkt bitte nicht auf unseren Gehwegen! Ganz
besonders für Kinder wird dadurch die Sicherheit auf „Owaschepas Strooßen“
erhöht.

Der eine mag denken: „Ich stelle
mein Auto auf den Gehweg, damit
der Kfz-Verkehr auf der Durch-
gangsstraße nicht unnötig gestört
wird.“ Ein anderer sagt sich: „Bloß
weit genug weg mit meinem
schönen Auto, damit auch keine
Kratzer dran kommen, wenn z. B.
ein LKW zu dicht daran vorbei
fährt.“



Parken innerorts
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Zudem wird automatisch verhindert, dass zu schnell durch unser Dorf gefahren
wird! Noch ein zusätzlicher Hinweis für die „ganz Schlauen“: Das Parken auf der
Straße darf natürlich nicht zu einer Gefährdung des Straßenverkehrs führen.
Notfalls muss man halt ein paar Schritte vom Auto bis zur Haustür zu Fuß
zurücklegen.

Nur so ist es richtig!

Elmar Götten

Termine Hauptuntersuchung

Die nächsten Prüftermine zur Hauptuntersuchung durch die Dekra finden statt 
am:

Freitag, den 05. Januar 2018
Freitag, den 02. Februar 2018
Montag, den 12. März 2018

jeweils ab 14:00 Uhr

Kfz-Meisterwerkstatt
Dieter Johannes

Brunnenstr. 7
54533 Oberscheidweiler

0152 21644653



Der Winter kommt
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Die kalte Jahreszeit hat spürbar begonnen und es gab bereits ein paar kleine
Schneeflöckchen zu sehen.
Unsere Kinder rufen „Hurra!“ und denken an tolle Schlittenfahrten. Die
Erwachsenen finden Schnee manchmal ganz schön, aber…
…dieser wunderschöne Schnee muss leider Gottes auch geräumt werden.

Wer muss räumen und streuen?
Alle Eigentümer und Besitzer von bebauten und unbebauten Grundstücken, die
durch eine öffentliche Straße innerhalb der geschlossenen Ortslage erschlossen
werden oder an sie angrenzen.

Wann muss man räumen und streuen?
Die Räum- und Streupflicht beschränkt sich auf die allgemeinen Verkehrszeiten
von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Räumpflicht bei Schnee:
Der Schnee ist auf Gehwegen und Fahrbahnen (jeweils bis zur Fahrbahnmitte) zu
räumen.

Streupflicht bei Glatteis:
Zu streuen sind nur die Gehwege. Ist kein Gehweg vorhanden, gilt als solcher ein
Streifen von 1,50 Meter Breite entlang der Grundstücksgrenze. Es können
abstumpfende Mittel oder Streusalz genutzt werden.

Selbst wenn die Ortsgemeinde hier und da einen
freiwilligen Winterdienst durchführt, entbindet dies nicht
den jeweiligen Anlieger von dessen Verantwortung. (Die
Ortsgemeinde führt die Arbeiten ohne Anerkennung
einer Rechtspflicht durch. Die Reinigungspflichten der
Anlieger gelten weiter).

Einwohnern, die selbst nicht in der Lage sind, ihren
entsprechenden Pflichten nachzukommen, helfen wir
natürlich gerne. Bitte gebt mir eine entsprechende
Information.

Elmar Götten
Ortsbürgermeister
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Fastnachtsumzug 2018

Zum Fastnachtszug 2018 haben wir eine kleine Überraschung geplant.

Dazu brauchen wir Bilder aus der Geschichte des Oberscheidweiler
Rosenmontagszuges. Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.

Digitale Bilder am besten per E-Mail an mark@mrosenbaum.de schicken,
Papierbilder können bei mir abgegeben werden, diese geben wir nach dem
Einscannen sofort wieder zurück.

Vielen Dank!

Mark Rosenbaum

Glühwein mit den Möhnen

Auch in 2018 wird wieder ein kleiner aber feiner Glühweinausschank
veranstaltet.

Am 14. Januar nach der Messe (10.30 Uhr) in Oberscheidweiler treffen wir uns
wieder am Bürgerhaus zum Genießen und Plaudern.

Wir wünschen allen Lesern der Dorfzeitung 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2018!

Der Möhnenverein Oberscheidweiler







Silvester-Kneipen-Fete!
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Hallo Leute!

Wie schon in den letzten Jahren, möchten wir auch in diesem Jahr wieder eine
tolle Fete an Silvester veranstalten. Die Brunnenstube wird geöffnet und alle
dürfen kommen.

Jeder von Euch, ob groß ob klein, von jung bis alt, darf zu uns in die
Brunnenstube kommen. Alle Gäste bringen wieder etwas zu essen mit: Salate,
Schinkenröllchen, Brot, Würstchen und viele weitere leckere Sachen sind dann
auf dem großen Buffet dabei. Gerne probieren wir auch neue Gerichte aus! Wir
bitten Euch, uns mitzuteilen, was Ihr zum großen Buffet mitbringt und mit wie
vielen Personen Ihr kommt, damit wir besser planen können. Die Getränke
werden besorgt und kühl gelagert. Es ist wieder Selbstbedienung. Auf einem
ausliegenden Zettel tragt Ihr alle getrunkenen Getränke ein und bezahlt diese
bitte dann beim Heimgang. Viel Spaß in der Brunnenstube!

Wann geht’s los?

Sonntag, den 31.12.2017, ab 19:00 Uhr in der Brunnenstube

Schön wäre es, wenn alles Essen ab 19:30 Uhr auf dem Buffet steht und beim

Heimgang die Schüsseln usw. wieder mitgenommen werden.

Anmeldung bitte bis Donnerstag, den 28.12.17, bei:

Margret Schouren, Tel. 8667  

oder

Christoph Fischer,  Tel: 8662

P.S.: Kurzentschlossene sollten nicht zuhause bleiben, auch sie sind herzlich bei

uns in der Brunnenstube willkommen!

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!

Christoph Fischer



Einladung zum Polterabend
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EINLADUNG ZUM
POLTERABEND

am 5. Januar 2018 ab 19:00 Uhr

am Bürgersaal in Oberscheidweiler

Wir freuen uns auf Euch!

Christina & Marcel
Haamann

__________________________________________________________________
Der Ortsbürgermeister weist darauf hin, dass auf das Dach (Photovoltaik) absolut
nichts geworfen werden darf und geworfene, gestreute u.ä. Materialien komplett
wieder entsorgt werden müssen. Beschädigungen müssen in Eigenregie
„korrigiert“ werden.



Sitzung des Gemeinderates Oberscheidweiler…
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Anwesend waren:
als Vorsitzender: Ortsbürgermeister Elmar Götten
als Beigeordneter: Franz-Josef Steilen
als Mitglieder: Thorsten Becker, Udo Hayer, Mark Rosenbaum, Martin Willems
es fehlte entschuldigt: Christoph Fischer
von der Verwaltung: Bürgermeist Dennis Junk (bis einschließlich TOP 3)

Anna-Lena Zimmer (zugleich Schriftführerin)

Ortsbürgermeister Elmar Götten begrüßt zu Beginn der Sitzung die
Ratsmitglieder, den anwesenden Zuschauer, Bürgermeister Dennis Junk, sowie
die Mitarbeiterin der Verwaltung.

Im Anschluss stellt der Vorsitzende unwidersprochen die Ordnungsmäßigkeit der
Einladung und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Oberscheidweiler fest.

I. Öffentlicher Teil:

TOP 1 - Einwohnerfragestunde

Während der Einwohnerfragestunde wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2 - Zukünftige Ausrichtung des Tourismus in der Verbandsgemeinde Wittlich-
Land ab dem Jahr 2019

Bürgermeister Junk informiert den Rat über die zukünftige Ausrichtung des
Tourismus in der Verbandsgemeinde Wittlich-Land ab dem Jahr 2019.
Aufgrund der zum 01.07.2014 erfolgten Eingliederung der Verbandsgemeinde
Manderscheid in die Verbandsgemeinde Wittlich-Land bestehen aktuell
unterschiedliche touristische Strukturen innerhalb der neu gebildeten
Verbandsgemeinde Wittlich-Land.
Der Verbandsgemeinderat hat den Grundsatzbeschluss gefasst, den Tourismus
bis zum 01.01.2019 sowohl organisatorisch als auch finanziell neuzuordnen und
zu vereinheitlichen. In der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung am 15.08.2017
wurden mehrere touristische Konzepte vorgestellt. Im Ergebnis konnte
festgehalten werden, dass das von der Verwaltung vorgeschlagene und von
Bürgermeister Junk vorgetragene touristische Organisations- und Finanzierungs-
konzept von Seiten der Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister
überwiegend positiv zur Kenntnis genommen wurde.



…am 16.11.2017 um 18:00 Uhr 

13

Aufgrund der insgesamt positiven Rückmeldungen wird die Verwaltung die
Wahrnehmung der touristischen Aufgaben von überörtlicher Bedeutung nach §

67 Abs. 3 GemO weiter vorantreiben, entsprechende Gespräche mit den
touristischen Organisationen (Eifel Tourismus GmbH, Moselland Touristik GmbH,
Gesundland Vulkaneifel GmbH, Moseleifel Touristik e. V., Wein und Ferienregion
Bernkastel-Kues GmbH) führen und als mögliche Einnahmequellen die Einführung
eines Gästebeitrages sowie eines freiwilligen Beitrages der vom Tourismus
profitierenden Unternehmen auf Ebene der Verbandsgemeinde forcieren. Zudem
soll die Verbandsgemeindeumlage in Höhe von max. 1%-Punkt als
Finanzierungsmittel bereitgestellt werden.
Um die Gemeinden frühzeitig in die Entscheidungsfindung einzubinden wurden
die Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister gebeten, die von der
Verwaltung vorgeschlagene touristische Neukonzeption zu beraten und zu
beschließen.

Beschlussvorschlag:
1. Der Ortsgemeinderat stimmt der Übernahme des überörtlichen Tourismus
durch die Verbandsgemeinde Wittlich-Land nach § 67 Abs. 3 GemO zu.
2. Der Ortsgemeinderat stimmt dem v. g. Model zur Finanzierung des
überörtlichen Tourismus der Verbandsgemeinde Wittlich-Land zu.
3. Der Ortsgemeinderat beschließt die Mitgliedschaft in folgenden touristischen
Organisationen:
4. Der Ortsgemeinderat sieht innerhalb der Ortsgemeinde folgende touristischen
Einrichtungen und Veranstaltungen als überörtlich an:

Beschluss: Der Rat beschloss den Tagesordnungspunkt zu vertagen und in der
kommenden Sitzung hierüber zu beraten.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

TOP 3 - Mitteilungen

Ortsbürgermeister Elmar Götten setzt die Anwesenden über die folgenden
Punkte in Kenntnis, über die bei der vergangenen Ortsbürgermeister-
dienstbesprechnung gesprochen wurde:



Sitzung des Gemeinderates Oberscheidweiler
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• Breitbandausbau im Landkreis Bernkastel-Wittlich
Mit dem Ausbau soll noch in diesem Jahr begonnen werden. Es gab eine
Verzögerung des Projektes, weil nach Abschluss der Planung auch noch
die Schulen im Landkreis mit aufgenommen werden sollten.

• Projekt „Faktencheck Dorf“ im Eifelkreis Bitburg-Prüm
• Bioabfall-Bringsystem

Der Gesetzgeber schreibt vor, dass zukünftig auch Bioabfall getrennt zu
entsorgen ist. Die A.R.T. hat ein Konzept erarbeitet, demzufolge es auch
für Bioabfall zentrale Sammelstellen geben soll.

• Einrichtung von WLAN-Hotspots in den Ortsgemeinden
Eine monatliche Belastung von rund 35 Euro erscheint uns zu hoch, so
dass wir einen Hotspot im Gemeindesaal zu diesen Konditionen vorerst
nicht einrichten wollen.

Im Anschluss hieran informierte Bürgermeister Junk den Rat über den Sachstand
zum Thema „Windenergie im Landkreis Bernkastel-Wittlich“ und beantwortete
die offenen Fragen des Rates.

TOP 4 – Verschiedenes
./.

Im nichtöffentlichen Teil wurde unter TOP 5 ein weiterer Beschluss gefasst.

TOP 6 – Mitteilungen
./.

TOP 7 – Verschiedenes
./.

Elmar Götten, Ortsbürgermeister

Vertretung Ortsbürgermeister

In der Zeit vom 18. - 28.12.2017 werde ich durch den Beigeordneten Franz-Josef
Steilen vertreten.

Telefon: 06574 8514

Elmar Götten, Ortsbürgermeister



Wir suchen…
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… eine/n neue/n Redakteur/in für unsere Dorfzeitung!

Seit November 2015, also ziemlich genau zwei Jahren, übernehme
ich die „Chefredaktion“ unserer Dorfzeitung „Owaschepa aktuell“.
Mir macht die Arbeit sehr viel Spaß und doch möchte ich gerne
eine/n Nachfolger/in finden.

Wie der ein oder andere bereits mitbekommen hat, wohne ich
nicht mehr in Oberscheidweiler. Das erschwert natürlich die
Organisation. Vor allem aber fände ich es schöner, wenn jemand
diese Aufgabe übernimmt, der auch vor Ort ist.

Wie würde die Arbeit konkret aussehen?
Der neue Redakteur bekommt die Beiträge hauptsächlich per Email
und stellt daraus die aktuelle Dorfzeitung zusammen. Diese muss
dann gedruckt und an den Austräger weitergegeben bzw. per Post
an die Abonnenten verschickt sowie als PDF an Elmar für die
Homepage geschickt werden. Und das wars auch schon.
In der Gestaltung des Layouts ist man frei. Auch ich habe das
Erscheinungsbild der Dorfzeitung etwas geändert, als ich die
Aufgabe von Elmar übernommen habe. Gerne gebe ich meine
Vorlagen und bisher „gesammelten Werke“ weiter. Auch die
Erscheinungstermine können – in einem gewissen Rahmen – nach
eigenem Zeitplan gewählt werden.
Alles, was man braucht, wird von der Gemeinde gestellt. Wir haben
einen neuen Drucker, die Kosten für Zubehör wie Papier und Tinte
werden übernommen.
Selbst einbringen muss man also etwas Zeit, ein wenig PC-
Kenntnisse und vielleicht auch noch ein bisschen Kreativität.
Dafür erfährt man alle Neuigkeiten aus Oberscheidweiler aus erster
Hand ;-).

Ich würde mich freuen, wenn sich ein/e Nachfolger/in findet.

Nina Bowert



Es ist Weihnachten, 
wenn alle bereit sind für das Fest. 

Weihnachten heißt: mit Hoffnung leben. 
Wenn sich Menschen die Hände 

zur Versöhnung reichen, 
wenn der Fremde aufgenommen, 

wenn einer dem anderen hilft, 
das Böse zu meiden und das Gute zu tun, 

dann ist Weihnachten.

Weihnachten heißt: die Tränen trocknen, 
das, was Du hast, mit anderen zu teilen; 

jedes Mal, wenn die Not eines Unglücklichen 
gemildert ist, wird Weihnachten.

Jeder Tag ist Weihnachten 
auf der Erde, jedes Mal, wenn einer 

dem anderen Liebe schenkt; 
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind, 

ist Weihnachten; 
dann steigt Gott wieder vom Himmel herab 

und bringt das Licht.
_________________________________________________________________

Ich wünsche Allen eine besinnliche, schöne Adventszeit,
ein frohes, erfülltes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch in das Neue Jahr!

Elmar Götten

Weihnachtslied aus Haiti
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